
Verbundprojekte in Niedersachsen – 
und solche, die es werden wollen

Über die LAGEN

Die 2007 gegründete LAGEN ist ein sich dynamisch ent-
wickelnder Verbund von Einrichtungen der Frauen- und 
Geschlechterforschung/Gender Studies in Niedersach-
sen sowie einer Reihe von assoziierten Mitgliedern.

Mitgliedseinrichtungen:

•	 Braunschweiger Zentrum für Gender Studies 
•	 Göttinger Centrum für Geschlechterforschung
	 (GCG), Georg-August-Universität Göttingen
•	 Forschungszentrum Musik und Gender (fmg), Hoch-

schule für Musik, Theater und Medien Hannover
•	 gender_archland – Forum für GenderKompetenz 

in Architektur | Landschaft | Planung, Leibniz 
Universität Hannover

•	 GENDERnet, Hochschule Emden-Leer
•	 Kompetenzzentrum für geschlechtersensible 

Medizin, Medizinische Hochschule Hannover
•	 ZfG – Zentrum für Geschlechterforschung, 

Universität Hildesheim
•	 ZFG – Zentrum für interdisziplinäre Frauen- und 

Geschlechterforschung, Carl von Ossietzky 
Universität Oldenburg

•	 Netzwerk „Gender Studies“, Universität Vechta
•	 Netzwerk Geschlechter- und Diversitäts

forschung, Leuphana Universität Lüneburg
•	 Forschungsstelle Geschlechterforschung (FGF), 
	 Universität Osnabrück 

Koordinationsstelle der LAGEN
Jördis Grabow
lagen@nds-lagen.de  |  Tel. 0511/ 3100-7329
Anschrift:  Emmichplatz 1, 30175 Hannover

Gefördert durch:

 

Jahrestagung 2018 

Unter dem Titel „Verbundprojekte in Niedersachsen – 
und solche, die es werden wollen“ widmet sich die 
LAGEN-Jahrestagung 2018 der niedersächsischen 
Verbundforschung und wirft einen Blick auf die inter- 
und transdisziplinäre Frauen- und Geschlechterfor-
schung/Genderforschung. Sieben Verbundprojekte 
aus dem niedersächsischen Verbundforschungs-
programm „Geschlecht – Macht – Wissen“ und 
weitere Verbundprojekte stellen sich in Projektprä-
sentationen vor. In unterschiedlichen Formaten 
werden die theoretischen, methodologischen sowie 
methodischen Ansätze, erste Forschungsergebnisse 
wie auch die Besonderheiten und Herausforderun-
gen interdisziplinärer und standortübergreifender 
Verbundforschungsarbeit mit den Wissenschaftler_
innen diskutiert.

Die Veranstaltung am 9.11.2018 findet statt an der 
Universität Osnabrück
Helikoniensaal, Bohnenkamp-Haus im Botanischen 
Garten, Universität Osnabrück, Albrechtstraße 29, 
49076 Osnabrück 

Anmeldung unter: 
anmeldung@nds-lagen.de

Weitere Informationen: 
www.nds-lagen.de

JAHRESTAGUNG  
2018

Freitag, 9. November 2018

Universität Osnabrück 



Daniela Müller (Georg-August-Universität Göttingen), 
Johanna Ullmann (Universität Osnabrück), Prof. Dr. 
Helen Schwenken (Universität Osnabrück), Dr. Hatice 
Pinar Senoguz (Georg-August-Universität Göttingen) 

Geschlechterwissen in und zwischen den Diszip-
linen: Kritik, Transformation und „dissidente Par-
tizipation“ an (akademischer) Wissensproduktion
Prof. Dr. Barbara Paul (Carl von Ossietzky Universität 
Oldenburg) und Prof. Dr. Corinna Bath (Technische 
Universität Braunschweig, Ostfalia Hochschule für 
Angewandte Wissenschaften)

Caring for natures? Geschlechterperspektiven auf 
(Vor)Sorge im Umgang mit Natur/en 
Michaela Deininger (Leibniz Universität Hannover) und 
Katharina Kapitza (Leuphana Universität Lüneburg) 

  12:30 – 13:30 
Mittagspause

  13:30 – 15:30 

PROJEKTPRÄSENTATIONEN & DISKUSSIONEN: 
Geschlecht | Macht | Wissen | Verbundprojekte
Moderation: Dr. Anna Orlikowski (Universität Vechta)

Vom Mythos zur biomedizinischen Realität am 
Beispiel der Nierentransplantation  |  Prof. Dr.  
Anette Melk (Medizinische Hochschule Hannover)

Materialität von Geschlecht und pädagogischer 
Autorität - Interferenzen von Körper und Dingen 
in Bildungsinstitutionen
Prof. Dr. Birgit Althans (Leuphana Universität Lüne-
burg), Prof. Dr. Kathrin Audehm (Stiftung Universität 
Hildesheim), Prof. Dr. Corinna Bath (Technische 
Universität Braunschweig, Ostfalia Hochschule für 
Angewandte Wissenschaften), Dr. Katharina Bock 
(Stiftung Universität Hildesheim), Dr. Hannes Leuscher 

(Leuphana Universität Lüneburg) und Dr. Imme Peter-
sen (Technische Universität Braunschweig)

Geschlechter – Wissen – Macht – Körper. Eine in-
terdisziplinäre Verbundforschung zur geschlechts-
bezogenen Körper- und Bewegungssozialisation 
in der Kindheit unter besonderer Berücksichtigung 
sozialer und ethnischer Kategorien  |  Prof. Dr. Ina 
Hunger (Georg-August-Universität Göttingen)

  15:30 – 16:00 
Kaffeepause

  16:00 – 17:15 

PROJEKTPRÄSENTATIONEN & DISKUSSIONEN: 
Neue Forschungsverbünde in Niedersachsen
Moderation: Karin Fischer (Leuphana Universität 
Lüneburg)

Verbundnetzwerk: Familiale Vielfalt und  
Geschlecht: FOKUS Regenbogenfamilien
Prof. Dr. Melanie Kubandt und Prof. Dr. Kim-Patrick 
Sabla (Universität Vechta)

Geschlechterforschung in den Wirtschafts
wissenschaften im deutschsprachigen Raum
Prof. Dr. Ulrike Knobloch (Universität Vechta)

Zur sozialen Bedingtheit von Bildungs- und 
Entwicklungschancen durch Bewegung. Qua-
litative Studie zur frühkindlichen Bewegungs
sozialisation, -erziehung und -förderung unter 
den Aspekten von Diversität  |  Claudia Schwark 
(Georg-August-Universität Göttingen) 

  17:15 – 18:30 

LAGEN-Mitgliederversammlung

  PROGRAMM

LAGEN-Jahrestagung am 9.11.2018

  09:30 – 10:00 

Begrüßungsreden
Dr. Barbara Hartung (Ministerialrätin, Ministerium für 
Wissenschaft und Kultur), Prof. Dr. Wolfgang Lücke 
(Präsident der Universität Osnabrück), Prof. Dr. Corinna 
Onnen (Sprecherin der LAGEN, Universität Vechta), Prof. 
Dr. Helen Schwenken (Sprecherin der Forschungsstelle 
Geschlechterforschung der Universität Osnabrück)

  10:00 – 12:30 

PROJEKTPRÄSENTATIONEN & DISKUSSIONEN: 
Geschlecht | Macht | Wissen | Verbundprojekte
Moderation: Dr. Konstanze Hanitzsch (Georg- 
August-Universität Göttingen)

Geschlechtergerechte Sprache in Theorie und 
Praxis. Studie zur aktuellen Situation aus lingu-
istischer, phoniatrisch-psycholinguistischer und 
juristischer Perspektive  |  Prof. Dr. Gabriele Diewald, 
Annelie Bauer (Leibniz Universität Hannover) und  
Tabea Tiemeyer (Medizinische Hochschule Hannover)

Gender, Flucht, Aufnahmepolitiken. Prozesse ver-
geschlechtlichter In- und Exklusionen in Nieder-
sachsen  |  Dr. Nevra Akdemir (Universität Osnabrück), 
Johanna Elle (Georg-August-Universität Göttingen), 
Prof. Dr. Elke Grittmann (Hochschule Magdeburg-
Stendal), Dr. Ulrike Lingen-Ali (Universität Oldenburg), 


